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Liebe Eltern, 
 
wir, die Beamtinnen und Beamten von Ihrem 
Bezirksdienst der Polizei Münster, waren 
heute in der Kita Ihrer Kinder zu Besuch.  
 
Im Stuhlkreis haben wir uns Ihren Kindern als 
„Polizei zum Anfassen“ vorgestellt. Denn wir 
wünschen uns, dass Ihre Kinder ein 
Vertrauensverhältnis zur Polizei aufbauen.  
 
Kein Kind soll Angst vor der Polizei haben! 
 

Impressum: Polizeipräsidium Münster, Friesenring 

43, 48147 Münster, https://muenster.polizei.nrw/ 

Ihre Polizei  
 

zu Besuch in der Kita 

Liebe Eltern, 
 
wir, die Beamtinnen und Beamten von Ihrem 
Bezirksdienst der Polizei Münster, waren 
heute in der Kita Ihrer Kinder zu Besuch.  
 
Im Stuhlkreis haben wir uns Ihren Kindern als 
„Polizei zum Anfassen“ vorgestellt. Denn wir 
wünschen uns, dass Ihre Kinder ein 
Vertrauensverhältnis zur Polizei aufbauen.  
 
Kein Kind soll Angst vor der Polizei haben! 
 

Impressum: Polizeipräsidium Münster, Friesenring 

43, 48147 Münster, https://muenster.polizei.nrw/ 

Liebe Eltern, 
 
wir, die Beamtinnen und Beamten von Ihrem 
Bezirksdienst der Polizei Münster, waren 
heute in der Kita Ihrer Kinder zu Besuch.  
 
Im Stuhlkreis haben wir uns Ihren Kindern als 
„Polizei zum Anfassen“ vorgestellt. Denn wir 
wünschen uns, dass Ihre Kinder ein 
Vertrauensverhältnis zur Polizei aufbauen.  
 
Kein Kind soll Angst vor der Polizei haben! 
 

Impressum: Polizeipräsidium Münster, Friesenring 

43, 48147 Münster, https://muenster.polizei.nrw/ 

https://muenster.polizei.nrw/
https://muenster.polizei.nrw/
https://muenster.polizei.nrw/


 

Davon haben wir in der Kita erzählt 
 
1. Ausrüstung und Aufgaben der Polizei 

(Notruf 110) 
2. Fahrzeuge und Tiere bei der Polizei 
3. Wie verhält sich ein Kind, wenn es sich 

verlaufen hat (z. B. Send, Weihnachtsmarkt) 
4. Richtiges Verhalten bei Ansprechen durch 

fremde Erwachsene (z. B. Spielplatz)  
5. Besichtigung des Streifenwagens 
 

Fußgängertraining? Folgt!  
 
Vor den Sommerferien kommen wir ein weiteres Mal 
in die Kita und werden mit den Vorschulkindern ein 
Fußgängertraining durchführen. Unsere Ziele: 
 
1. Vorschulkinder kennen die Gefahren des Stra-

ßenverkehrs und lernen sie einzuschätzen 
2. Vorschulkinder kennen den Unterschied. zwi-

schen Geh-/Radweg und Fahrbahn und benut-
zen die „Kinderseite“ des Gehweges. 

3. Vorschulkinder wissen, dass sie als Fußgän-
ger auf Ein-/Ausfahrten und Fahrradfahrer 
achten müssen. 

4. Vorschulkinder erkennen den „Stoppstein“ als 
Grenze zur Fahrbahn. 

5. Vorschulkinder lernen das Überqueren einer 
Fahrbahn (mit und ohne Sichthindernis/
Querungshilfe/Fußgängerüberweg/Ampel). 

 
Im Herbst werden wir das Fußgängertraining in der 
Grundschule übrigens nochmals wiederholen. 

 
Die Übung macht‘s 
 
Was wir mit den Kindern trainieren, bedarf auch wei-
terhin der Übung, damit sich das neu gewonnene 
Wissen dauerhaft einprägt. Daher bitten wir Sie, das 
Erlernte mit Ihren Kindern regelmäßig zu wiederho-
len.  
 

Noch Fragen? 
 
Das Team Ihres Bezirksdienstes steht 
jederzeit gerne zur Verfügung! Über den 
QR-Code finden Sie die Kontaktdaten: 
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